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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Vagen IV : SV DJK Heufeld V 
Montag, 06.03.2023, 20:30 Uhr

Dewald fixiert zwei Punkte für den SV DJK Heufeld V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der WSV
Vagen IV am Montag, den 06. März im 12. Saisonspiel auf den SV DJK Heufeld V. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 10:25 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Dietmar Deckert.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht so gut lief es
für Nickel / Radzey bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Deckert / Marks. Mit 3:1 hatten Bretz /
Kerner im Match gegen Dewald / Tusak indes die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Jonas Bretz in der Partie gegen Ivan Tusak. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Recht deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Maik Nickel gegen Christof Dewald, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der
Reihe. Ralph Radzey bekam nachfolgend seinen Gegner Roland Marks beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Philipp Kerner beim 2:3 gegen Dietmar Deckert leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Jonas Bretz hatte anschließend gegen Christof Dewald bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Maik
Nickel gegen Ivan Tusak, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Nickel und 5:5 für Tusak seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ralph Radzey letztlich parat, um
Dietmar Deckert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 9:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Damit hat Deckert nun ein 17:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen zu verbuchen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: WSV Vagen IV 1 Punkte, SV DJK Heufeld V 8 Punkte. Philipp Kerner gewann
indes sein Spiel gegen Roland Marks eher ungefährdet in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kerner nun bei 3:7, während Marks bislang 4 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der WSV Vagen IV am 13.03.2023 gegen Schlossberg-Stephanskirchen
V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.03.2023 gegen den WSV Vagen III mitnehmen.

 Statistik:
 WSV Vagen IV

Doppel: Nickel / Radzey 0:1, Bretz / Kerner 1:0 
Einzel: J. Bretz 0:2, M. Nickel 0:2, R. Radzey 0:2, P. Kerner 1:1 
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 SV DJK Heufeld V
Doppel: Deckert / Marks 1:0, Dewald / Tusak 0:1 
Einzel: C. Dewald 2:0, I. Tusak 2:0, D. Deckert 2:0, R. Marks 1:1


